
 





 
Zur diesjährigen Karneval -und Fastnachtssaison grüße ich alle Freunde der  
  

1. Waiblinger Faschingsgesellschaft e.V.  
  
Die Aktiven mit ihrem Präsidenten Dieter Streitenberger haben sich für den Start in die 
extrem kurze Fastnacht - Faschingssaison 2015 / 2016 gut vorbereitet. 
Die Guggenmusik Ohrawusler, die Garden, Solisten und das gesamte Präsidium, alle 
fiebern der neuen Session entgegen. 
Auch 2016 zum 6. Januar erklingt dann wieder der Narrenruf! 
REMS - HEX, - REMS - HEX. - REMS - HEX in Waiblingen und Umgebung.  
Wie in den vergangenen Jahren wünsche ich allen Gästen und Aktiven der  
1. Waiblinger Faschingsgesellschaft viel Spaß und einen guten Verlauf der Kampagne. 
-Präsident- 
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in der „5. Jahreszeit“ bringt die 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft die Waiblingerinnen 
und Waiblinger in Schwung. Vorfreude auf die neue Saison ist zu spüren, die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Ich wünsche allen Aktiven und Gästen schon 
heute gutes Durchhaltevermögen!  
  
„Die schwierigste Übung ist immer noch, sich selbst auf den Arm zu nehmen“, so sagt es 
ein Sprichwort. Die Narren schaffen diese Übung mühelos. Schon vor Jahrhunderten war 
die Faschingszeit die Gelegenheit, einmal die Welt auf den Kopf zu stellen, die gewohnte 
Ordnung außer Kraft zu setzen und in den tollen Tagen die Hektik des Alltags zu 
vergessen. Lachen ist gesund, Humor und gute Laune wirken ansteckend. 
  
Die Aktiven  der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft scheuen keine Mühe, ihre Gäste gut 
zu unterhalten. Für dieses Engagement danke ich allen Beteiligten sehr herzlich. Ich 
wünsche der 1. WFG viele heitere Stunden in der Saison 2015/2016 und allen 
Besucherinnen und Besuchern viel Vergnügen. 

 

Andreas Hesky 
Oberbürgermeister und Ehrenelferrat der WFG 

Liebe Närrinnen und Narren,  
liebe Gäste,  





 
 
 
 
 
 

 

Liebe Aktiven, Freunde und Gönner der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft e.V., 
 

„´s goht wieder dagege“ – oder auf Hochdeutsch: „Die fünfte Jahreszeit hat begonnen“, 
nachdem man lange genug der neuen Saison entgegengefiebert hat. 
 
 

Bald werden wieder die Remshexen in ihren Kostümen und mit schaurigen Masken im 
Umzug durch die Gassen ziehen, musikalisch umrahmt durch die dynamische 
Guggenmusik der bunt bemalten „Woiblenger Ohrawusler“. Die Gardegruppen tanzen 
akrobatisch, MuttiVation präsentieren mit Spaß ihre Choreografie und die Remsnudla 
strapazieren die Lachmuskeln des Publikums.  
Das bunte und abwechslungsreiche Veranstaltungsprogramm der 1. Waiblinger 
Faschingsgesellschaft e.V. verspricht auch in dieser Kampagne eine von Humor sprühende 
und „hexige“ Unterhaltung, die keine Närrin und kein Narr versäumen darf. 
 

Besonderer Dank und Anerkennung gilt deshalb allen Beteiligten, die ein solches 
Programm durch den Einsatz ihrer Zeit, Kraft und Energie, ihrer Ideenvielfalt und 
Kreativität Jahr für Jahr ermöglichen.  
 

Ich wünsche den Mitgliedern der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft eine glückselige 
Fasnet, eine erfolgreiche Kampagne und stets ein begeistertes Publikum. Allen Närrinnen 
und Narren aus nah und fern wünsche ich viel Spaß, endloses Vergnügen, beste 
Unterhaltung, sonniges Umzugswetter – und dass Sie voll auf Ihre Kosten kommen. 
 
Ein herzliches, dreifaches Hie-Wai 
Ihr  
Landrat Dr. Richard Sigel 

 



Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung): Ford Tourneo Courier: 4,4 (innerorts), 

3,6 (außerorts), 3,9 (kombiniert); C02-Emissionen: 103 g/kg (kombiniert). Ford Tourneo Connect: 6,4 (innerorts), 5,1 (außerorts), 5,6 (kombiniert); C02-

Emissionen: 129 g/kg (kombiniert). Ford Tourneo Custom: 7,3 (innerorts), 6,1 (außerorts), 6,4 (kombiniert); C02-Emissionen: 1172 g/kg (kombiniert.  



wenn Sie unsere Narrenpost in den Händen halten, hat das lange Warten auf den 
nächsten Fasching ein Ende, denn dieser hat bereits begonnen. 
  
Deshalb möchte ich es nicht versäumen, den Verantwortlichen in der 1. WFG und den 
vielen Aktiven für ihren Einsatz und vor allen Dingen für ihr großartiges ehrenamtliches 
soziales Engagement Dank zu sagen. Unseren neuen Trainern gratuliere ich herzlich zur 
bestandenen C- Trainerlizenz des WLSB. 
  
Unserem Gründungsmitglied, der ersten Präsidentin und Ehrenpräsidentin Hannelore 
Randow gratulieren wir recht herzlich zum 90. Geburtstag. 
  
Ein großes Dankschön gebührt unseren Sponsoren, Gönnern und Helfern, denn nur durch 
ihre Unter-stützung kann die 1. WFG Tradition und Brauchtum des Waiblinger Faschings 
mitgestalten und leben.  
  
Alle Mitstreiter der 1. WFG - da bin ich mir ganz sicher - haben auch im Vorfeld dieser 
Kampagne wieder mit viel Einsatz, Elan und mit großem Engagement alles daran gesetzt, 
dass Sie bei wunderbaren Veranstaltungen viele schöne Stunden im Kreise der 1. 
Waiblinger Faschingsgesellschaft verleben können. 
  

  
Ein 3 faches Hie Wai 
Dieter Streitenberger 
Präsident der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft e.V. 

 
 
 

Liebe Faschingsfreunde aus der Stauferstadt Waiblingen, 





Hie-Wai Waiblingen   
 
Als ich gefragt wurde, ob ich die 1.WFG  auch 
für die Kampagne 2015/16 als Prinzessin 
vertreten möchte, musste ich nicht lange 
überlegen.  Den die letzte Kampagne war 
wunderschön und schließlich gehört ja auch 
der Fasching seit vielen Jahren zu meinem 
Leben.   
 

Außerhalb der Kampagne heiße Nicole 
Natsioulas, bin 34 Jahre jung,  verheiratet und 
Mutter von 3 Kindern.   
 

Ich sehe mit viel Freude  einer weiteren 
aufregenden Kampagne entgegnen , auch 
wenn diese nur sehr kurz sein wird freue mich  
darauf die 1.WFG als Regentin  unterstützen zu 
dürfen.   
 

Ich wüsche allen Närrinnen und Narren mit 
einem dreifachen Hie-Wai  
eine wunderschöne Fasnet.   
 
Eure  Nicole III. von der Ghibellinia  





Der diesjährige Jahresorden ist unserem Männerbalett "Remsnudla" gewidmet. 

Der Orden wird in einer exklusiven Kleinauflage hergestellt und an unsere Gönner,  

befreundeten Vereine und alle aktiven Mitglieder verliehen. 

Ein großes Dankeschön an Doro Dießner für der hervorragenden Entwurf  

und Thomas Bautz für die Koordination. 
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Seit vielen Jahren ist es Brauch, dass die Landesregierung die Narren aus Baden-Württemberg 

 am Faschings-Dienstag zu einem Empfang in den Marmorsaal des Neuen Schlosses nach Stuttgart einlädt.  

In diesem Jahr gab sich der Innenminister Reinhold Gall die Ehre, das Narrenvolk zu begrüßen.  

Mit dabei natürlich eine Abordnung der WFG,  

angeführt durch unseren Präsidenten Dieter Streitenberger.  





Robert Thiel erhält „Hirsch am Goldenen Vlies“  

Traditionell erhalten im November verdiente Aktive in Stuttgart vom Landesverband Württembergischer 

Karnevalsvereine im Weißen Saal des Neuen Schlosses ihre Verdienstorden. Am 19.November 2014 

zeichnete Herr Regierungsdirektor Johannes Rebe vom Wissenschaftsministerium unseren Robert im Beisein 

unseres Präsidenten Dieter Streitenberger und unseres Vizepräsidenten Rainer Frisch aus.   

Der „Hirsch" ist der höchste, im karnevalistischen Leben zu vergebende Orden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er darf deshalb auch nur für ganz besondere Verdienste verliehen werden.  

Dies alles geht schon aus den Richtlinien zur Verleihung klar hervor. Jedes Jahr, vor Beginn der Kampagne, 

beschließt der Ordensrat in Verbindung mit dem Präsidium endgültig und unparteiisch,  

ob und an wen der „Hirsch am Goldenen Vlies" verliehen wird. 

Die Träger des hohen Ordens haben diesen bei allen karnevalistischen Anlässen sichtbar zu tragen. Ihnen ist 

von allen Karnevalisten und im Verband sich befindenden Hästrägern besondere Achtung entgegen zu 

bringen. Erkenntlich ist das „Goldene Vlies" des LWK am schwarz-roten Band, der Orden selbst mit dem 

goldenen Hirsch.  Jeder Orden wird mit einer dazugehörenden Urkunde verliehen.   

Alle Orden tragen eine fortlaufende Nummer. 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Der Februar1976 war ein nasskalter Monat.  

Die als Cowboy und Indianer, Clown oder Prinzessin verkleideten Kinder  

liefen frierend durch die Straßen und hätten soooo gerne irgendwie Fasching gefeiert.  

Frau Randow, eine Lehrerin der Karolingerschule hatte Mitleid mit ihnen. Sie fragte beim damaligen Rektor 

Robens an, ob er die Sporthalle der Karolingerschule öffnen könnte. Nachdem Frau Randow die 

Verantwortung für das närrische Treiben übernommen hatte, konnte auch die stärkste Bürokratie den 

Fasching nicht mehr halten.  

Rektor Robens - gleichzeitig Vorsitzender des Städtischen Orchesters - brachte seine Remstalmusikanten 

unter Albert Moosmann mit Hannelore Randow zusammen. 

Strahlende Kinder vergnügten sich am nächsten Tag in der guten alten Turnhalle.  

Von da an war der Kinderfasching aus Waiblingen nicht mehr wegzudenken. 

 

 

 

 

 

 

Die heutige 1. WFG war entstanden. Doch was wäre eine Faschingsgesellschaft ohne Garde? 

 Das Reservoir für die erste Garde waren die Laienspielgruppe der Karolingerschule und  

die Mädchen der 5. und 6. Klasse. Der Fasching hatte sich in Waiblingen endgültig etabliert. 

Am 01. Juli 2015 wurde Frau Hannelore Randow 90 Jahre alt.  

Anlass genug für Guggis, Hexen und Garde zu gratulieren.  

Als besondere Überraschung erschienen die Gardemädels in den historischen Gardekostümen,  

um der Jubilarin Blumen zu überreichen.   

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Minis: 
 

Unsere jüngsten Gardemädels zeigten auch in der vergangenen Kampagne,  
das man auch in jungen Jahren sehr viel Spaß am Tanz haben kann. 

Spielerisch lernen unsere "kleinsten" die Grundelemente des Gardetanzes. 
 
 
 
 

 

Mit Spaß treffen sie sich immer freitags um 16.30 bis 17.30 Uhr 
in der Comeniusschule zum Training.  

 
In dieser Kampagne werden die Minis trainiert  

von Ilka Kieser und Monique Runzheimer. 



Kinderprinzengarde (6-10 Jahre): 
 

die Mädels der Kinderprinzengarde zeigten uns in der letzten Kampagne auf zahlreichen Auftritten und  
diversen Freundschaftsturnieren ihr Können. 

Es wurden durchaus zufriedenstellende Ergebnisse erzielt, 
zu diesen gehören ein 3. Platz im Marschtanz und drei 1.Plätze im Showtanz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen den Mädels und ihren Trainerinnen Natalie Scheuber und Svenja Lang  
mit freundlicher Unterstützung von Meli Schlatter eine genauso erfolgreiche neue Kampagne.   

Wir drücken die Daumen. 
 

trainiert wird immer  
dienstags  und Donnerstag von 17:ooUhr bis 18:3o Uhr 

in der Halle der Comeniusschule, Christophstraße in Waiblingen 

 

. 



 
Jugendmariechen Anabell Emer: 

 
In der letzten Kampagne zeigte uns Annabel 

wieviel Freude man auf der Bühne haben 
kann. 

Dies ist Annabell´s erste Kampagne bei den 
Junioren, wir wünschen Dir, Liebe Annabell 

und Deiner Trainerin Meli Schlatter eine 
erfolgreiche Kampagne in der neuen 

Altersgruppe.  
Mach weiter so!  

 

Jugendmariechen Laura Scheuber: 
 

Laura tanzt nicht nur als Solistin,  
sondern ist auch mit viel Freude in unserer 

Marsch- und Showgruppe dabei. 
 

In dieser Kampagne ist Laura wieder auf 
zahlreichen Auftritten und Turnieren zu sehen. 

 
In der neuen Kampagne als Solistin wünschen 
wir Dir und Deiner Trainerin Meli Schlatter viel 

Spaß und Erfolg 
 

Anabell Emer Laura Scheuber 



Jugendmariechen Pia Neumann: 
 

Unsere Pia erfreute letzte Kampagne wieder 
bei zahlreichen Auftritten und Turnieren mit 

ihrem Tanz das Puplikum. 
Pia steigt in dieser Kampagne ebenfalls zu den 

Junioren.  
Wir wünschen Dir und Deiner Trainerin 

Tamara Niclaus weiterhin viel Spass und Erfolg 
in der neuen Altersgruppe. 

TOI TOI TOI 
 





Samstag 28. November 2015 

19:29 Uhr Ordensfest  

 Gemeindehalle Waiblingen-Neustadt  

 Buntes Programm und Ordensverleihung an Gastvereine, Freunde und Mitglieder  

 Eintritt frei 

 

Dienstag 06. Januar 2016 

17:30 Uhr 12. Waiblinger Hexenauftauchen 

 Remsbrücke beim Bürgerzentrum sowie Schlosskeller  

 Beginn der alemannischen Fasnet mit Hexenschabernack und  Guggenmusik 

 

Samstag 30. Januar 2016 

19:00 Uhr  12. Hexen & Guggi-Nacht 

 Gemeindehalle Waiblingen-Neustadt 

 Die Remshexen und die Ohrawusler feiern ihr Fest. Hexentänze , Showtänze und Guggenmusik 

 Eintritt frei 

 

Donnerstag 04. Februar 2016 

17:30 Uhr WAIBLINGER NARRENTAGE: „Schmotziger Donnschdig“ 

 Marktplatz / Rathaus / Schlosskeller 

 Rathaussturm und Narrengericht – Angeklagter:  

  

 

 



Samstag 06. Februar 2016     

14:30 Uhr WAIBLINGER NARRENTAGE: FASCHINGSUMZUG                               

 durch die Innenstadt mit vielen Gästen und Mitwirkenden 

 anschließend buntes Treiben in der historischen  

 Waiblinger Altstadt und im Schlosskeller 

 

Dienstag  09. Februar 2016 

14:30 Uhr KINDERFASCHING 

 Bürgerzentrum Waiblingen 

 Spiele, Spaß und Tänze. Die kleinen Narren sind jedes Jahr aufs Neue begeistert 

 

Dienstag 09. Februar 2016 

18:00 Uhr 12. HEXENABTAUCHEN IN DIE REMS 

 Marktplatz, Rems und Schlosskeller 

 Faschingsausklang auf dem Marktplatz in Waiblingen und im Schlosskeller mit Guggenmusik, 

 Hexen und Showtänzen. Die Remshexen entschwinden in ihr nasses Grab in der Rems 

 

Donnerstag 30. April 2016 

18:00 Uhr 11. WAIBLINGER WALPURGISNACHT 

 auf dem historischen Marktplatz von Waiblingen und  auf der Brühlwiese. 

 Fackellauf, Guggenmusik, Brauchtumstänze und riesiges Hexenfeuer mit Besentaufe 

 

 





Staufergarde 11-14 Jahre: 
 

Unsere Junioren hatten letzte Kampagne zusammen mit den Ü15-Mädels wieder zahlreiche Auftritte 
im Marsch und Showtanz.  

Für diese Kampagne haben wir wieder eine reine Juniorengruppe die nun auch auf Turnieren antreten können. 
Trainiert werden die Mädels von Tamara Niclaus. 

Es wird einen neuen Marschatz und einen Showtanz geben die Mädels haben fleissig geübt. 
Wir wünschen den Mädels und Mara eine tolle und erfolgreich Kampagne. 

 

Training ist immer dienstags donnerstags 
von 18:3o Uhr bis 2o:oo Uhr  

in Waiblingen in der Comeniusschule,  
Christophstr.21 in Waiblingen 

 





Ü15 /Staufer Funken ab 15 Jahre : 
 

In dieser Kampagne haben wir auch wieder eine Aktivengarde in Marsch als auch im Showtanz. 
So ist unser Verein in der glücklichen Lage mit allen Altersstufen antreten zu können. 

Die Mädels konnten in der letzten Kampagne mit Unterstützung der Junioren im Showtanz drei 1. Plätze auf 
Freundschaftsturnieren mit nach Hause nehmen, diese Kampagne heißt es diese Titel zu verteidigen. 

Dieses Jahr überraschen Euch die Mädels mit einem neuen Marschtanz.  
Trainiert werden sie in Marsch und Show von Meli Schlatter. 

Wir wünschen Euch eine Erfolgreiche  Kampagne und habt weiterhin soviel Spaß am tanzen wie bisher. 
TOI TOI TOI 

 

Training ist immer dienstags donnerstags 
Von 19:45 Uhr bis 22:oo Uhr  

in Waiblingen in der Comeniusschule,  
Christophstr.21 in Waiblingen 

 



Ü15 Mariechen Jasmin Kieser: 
 
Unsere Jasmin startet dieses Jahr in der Altersklasse Ü15.  
Sie wird wieder auf Turnieren und vielen Auftritten als Solistin 
und in der Gruppe mit Ihren Mädels zu sehen sein 
 

Liebe Jasmin,  
wir wünschen Dir und Deiner Tainerin Meli Schlatter,  

viel Erolg in der neuen Altersgruppe. 
TOI TOI TOI 

 



Ü15 Mariechen Sarah Bross: 
  
 In den letzten Kampagnen, zeigte uns Sarah nicht 
nur als Solistin, sondern auch in Marsch und Show ,  
auf Turnieren und unzähligen Auftritten, wieviel Spaß 
und Elan man am tanzen haben kann. 
Mach weiter so! 
 
In der 2. Kampagne in der Altergruppe Ü15 gab es 
einen Trainerwechsel.  
Sarah wird nun ebenfalls von Meli Schlatter trainiert. 
Wir wünschen Euch beiden eine Erfolgreiche neue 
Kampagne und Viel Spaß zusammen. 
 





  Seit 06.01.2015, beim Hexenauftauchen, sind die Remshexen aus der Rems entstiegen und waren bis 

17.02.2015 jedes Wochenende in Nah und Fern bei Brauchtumsabenden, Narrenpartys und Umzügen 

unterwegs!!! 

Durch die zahlreiche Einladung, die wir glücklicher Weise bekommen hatten, waren wir auch einige Male auf 

mehreren Terminen am Tag unterwegs. 

Unsere 12. Hexen und Gugginacht am 17.01.2015 war wie schon im vergangenen Jahr ein mega Erfolg!!! 

Super unterstützt wurden wir wieder von zahlreichen Guggenmusiken, von denen die Krawallhexen aus 

Schechingen besonders zu erwähnen wären, da unsere Hexe Ramona nach Schechingen gezogen ist und 

daher zu dieser Gruppe gewechselt hat. Danke Ramona es war eine super Zeit mit Dir.  

Weiter hatten wir wieder einige super coole Maskentänze und Showtänze!!! Ein besonderes Highlight waren 

wieder die Fleggenhexen aus Wolfschlugen. Mädels, der Tanz war wieder super genial. Danke!!! 

 Natürlich gab es auch wieder genügend Programmpunkte aus unserem eigenen Verein. Die  Remsnudla mit 

ihrem Prima Ballerina Tanz (Lob an die Trainerinnen Christine und Elke) war echt klasse. Dieser Tanz war auch 

wirklich zum Totlachen. Der Muttivationstanz Wilder Westen der ja schon bekannt war und natürlich war 

auch unsere Hexentanz wieder mit am Start. Auch hier danke an die Trainerin und alle Tänzer!!! Weiter 

haben natürlich auch unsere Guggis wieder einige Stücke zum Besten gegeben und auch die Bar super 

geleitet. Kurz um, es war ein super gelungener Abend. Danke an unser super Orgateam – ihr seid einfach die 

Besten!!! 

Umzüge wie Göppingen, Korb, Rechberghausen, Landesnarrentreffen in Aalen, Lorch, Gerlingen, Althütte 

haben unsere Wochenenden bis zur Fasnetswoche ab Schmotzigen Donnertag gefüllt!!! Es waren echt super 

tolle Umzüge und hier auch noch ein Dank an die Hexen, die überall mit hin reisen und bei den Umzügen bei 

Pyramiden mitmachen, sogar bei Wind und Wetter. 

 



  
  

So richtig ging es für unsere Hexen dann ab dem Schmotzigen los. 

Viele der Hexen gingen morgens schon nach Bad Cannstatt auf den „Närrischen Wochenmarkt“. Dieser Event 

wird von den Hexen von Jahr zu Jahr mehr angenommen. Es war auch wirklich wieder ein super Start in den 

Endspurt.  

Abends ging es dann in Waiblingen rund, da unserem Rathaussturm, der in Zusammenarbeit mit der WKG, auf 

dem Rathausplatz und im Schlosskeller, stattfand. 

Freitagmorgens war dann in Korb der Rathaussturm der Korber Reble. 

Mittags ging es in den Remspark zur Vereinsvorstellung und von dort aus dann abends noch nach Stuttgart 

Mühlhausen zum Nachtumzug der Donnerhexen. 

Samstags fand dann, im Rahmen der Waiblinger Narrentage, unser Waiblinger Fasnetsumzug statt. Hierzu 

kann man nur sagen WOW – fast 60 Gruppen von Nah und Fern und auch ganz Fern waren nach Waiblingen 

gekommen. Es war ein grandioser Umzug mit bunt gemischten Gruppen und natürlich hat auch das Wetter 

genial mitgemacht. Wir hoffen, dass es mit dem Umzug in den kommenden Jahren auch so weiter läuft. 

Sonntagmorgens trafen wir uns dann wieder und es ging mit dem Bus zum Umzug nach Emmendingen im 

Schwarzwald. Dies war mal etwas ganz anderes und ich denke es hat all unseren Hexen gefallen. 

Nach dem Umzug sind wir dann nach Freiburg zur Juhe gefahren und abends ist ein Großteil der Hexengruppe 

nach Freiburg in die Stadt um dort schön zu essen und ausgiebig zu feiern. 

Als wir dann abends endlich wieder in Waiblingen waren wurden wir trotzdem wie immer herzlich im 

Waiblinger Schlosskeller empfangen!!! Vielen Dank an die fleißigen Hexen, Guggis und Gardeeltern, die uns 

immer ein super Essen bereitstellen!!! 

Am Dienstagmittag ging es dann noch zu unserem letzten Umzug nach Stuttgart Hofen der schon irgendwie 

Tradition bei uns ist. Dieser Umzug ist und bleibt einer der schönsten!!! 

 



  
  

Nun war die Fasnet für uns Hexen also leider schon wieder vorbei. 

Aber nichts desto trotz gingen wir danach noch alle in den Schlosskeller um den Ausklang zu feiern. 

Danke auch an die, die wieder den Abschluss Tanz auf die Füße gestellt haben!!! Auch dieser Tanz zeigte, wie 

unsere Hexen in wirklich kurzer Zeit was auf die Füße stellen können. TOP Auftritt! 

Nach dieser wirklich sau geilen Kampagne, muss ich mich bei ALLEN Hexen bedanken.  

Weiter möchte ich mich beim Orgateam bedanken die wie immer die beste Arbeit gemacht haben!!! 

Dank gilt natürlich auch an unsere Guggis die uns immer musikalisch unterstützen. 

Nicht zu vergessen ist unsere Busfahrer Djordjo  

der weltbeste Busfahrer der uns immer gesund von A nach B bringt!!! 

Wir alle freuen uns schon jetzt auf die Kampagne 2015/16 in der nun der neue Zunftmeister Benjamin Stein 

die Remshexen in Nah und Fern leiten wird!!! 

Ein Dank geht auch nochmal an seinen Vorgänger Rainer Frisch der die Hexen lange Zeit super geführt hat. 

Wer nun Interesse an uns Remshexen bekommen hat  
der kann sich gerne beim Zunftmeister Benjamin Stein melden. email:  Remshexe.Stein@gmx.de 

 

mailto:Remshexe.Stein@gmx.de


  
  





Kennt Ihr eigentlich diesen kleinen, putzigen Bauarbeiter mit der blauen Latzhose  und dem gelben 
Bauhelm? Irgendwie war dieser kleine Meister  manchmal mehr, manchmal weniger in den letzten 
Wochen seit Anfang Oktober diesen Jahres allgegenwärtig. Dazu später mehr… 
Es ist eine alte Tradition, daß wir Ohrawusler zur besinnlichen Adventszeit auf dem wunderschön 
geschmückten und festlich erleuchteten Weihnachtsmarkt ein Adventskalendertürchen öffnen und  
wir unser musikalisches Jahr mit Euch und ein paar süß dargebotenen Musikstückla beschließen, denn 
                                              

„S´goht dagega“ 
  
und zwar immer am Dreikönigstag. 
Manche werfen an diesem Tag Ihre Weihnachtsbäume ausm Fenster, wir spielen da lieber unsere 
verschlafenen Hexen aus der kalten Rems und sind damit voll im  Kampagneprogramm und auf 
Guggentour. 
Gleich zu Anfang mit unserem Jubiläum – jaa, aha, 20 Jahre Ohrawusler, welches wir mit toller 
Unterstützung unserer Hexen bei vollem Haus ausgiebig gefeiert haben. Hat mal wieder richtig Spaß 
mit Euch gemacht. 
In der Woche darauf waren wir bei unseren fränkischen Nachbarn in Wendelstein zu Gast und spielten 
schwäbische, handgemachte Guggenmusik zu Nürnberger Bratwürscht mit Kraut.  
Das Kraut war dann auch auf der Fahrt mit dem Gesamtverein im Doppelbus und einem ach so herzer-
frischend lustigem Fahrer nach Aalen zum LWK-Umzug am darauffolgenden Morgen ein eher lästiger 
Begleiter. 
Die kommenden Wochenenden waren eine bunte und abwechslungsreiche Tour durch unser schönes 
Ländle.  
Richtig lustig wars dann in Reutlingen bei der Prunksitzung mit mürrisch wartenden  Piraten aus der 
Schweiz bei warmem spanischen Likör mit Sprühsahnehaube in der Bar.  
Etwas später hatten wir einen mürrisch wartenden Dirigenten ohne Likör und ohne Sprühsahnehaube 
vorm Bus. 



Ein bleibendes Erlebnis war der Umzug in Gerlingen. Wir spielten eine ganz spontane und geile Session 
mit den Sotanos vorm Ford Maier in irgendeiner Gerlinger Straße.  
Zwei Stunden später kam dann aus irgendeiner Gerlinger Seitenstraße der Winter 2015! Erinnert Ihr 
Euch? Das war am 1. Februar. 
Am Samstag drauf stellten wir uns die Frage: „Können wir das schaffen?“ 
Jetzt kommt Bob der Baumeister ins Spiel. Ihr wisst, unser kleiner Held vom Anfang des Berichtes.  
Wir waren zum Fasching bei den Elefantis in Birkmannsweiler eingeladen und an diesem Nachmittag 
recht wenige Spieler. Joo, wir schafften das. Auch der Auftritt in Althütte mit ein paar Spielern mehr  
ist dann richtig klasse gelaufen.  
Gut, eine kleine Wuslerabordnung war zwischen den besagten Auftritten beim Motivationstraining zu 
Gast in Onkel Toms Hütte, bei Kaffee, Gebäck und lustigen Sandstrahl- und Moraldiskussionen.  
Das war sicherlich mit auschlaggebend für den richtig guten Auftritt. Danke Tom.  
Unser anschließendes gemeinsames Essen in Klaffabaaach bei „Uschi“ (net bös gemeint) vorm Auftritt 
in Althütte ist mittlerweile auch eine richtig schöne Tradition geworden und macht uns immer „heiss“ 
auf den Auftritt später in Althütte. 
Ein Highlight dieser Kampagne war der Umzug – eigentlich unser Umzug in Waiblingen. Bei Kaiser-
wetter mit einer unglaublichen Anzahl an Zuschauern, bei einer noch unglaublicheren Anzahl an aktiven 
Gruppen war das ein zutiefst beeindruckendes Spektakel.  
So eine gewaltige Ansammlung von Menschen und Fahrzeugen aller Arten, schreit regelrecht nach 
einem Kontrollorgan, besser gesagt nach einem Ordnungshüter. 
Bürger(meister) Hesky übernahm höchstpersönlich und höchsteifrig die Verkehrsüberwachung in Form 
von Geschwindigkeitskontrollen mit mobiler Blitze während des gesamten Umzuges.  
Ihnen dafür auch ein herzliches Dankschee. 
Wir sagen uns öfters mal, daß nachm Umzug vorm Umzug ist. Das heißt für uns, daß die Kampagne  
auf Ihren Höhepunkt zugeht und wir mit Ihr in den Endspurt. 
Wiesbaden hat uns am Sonntag drauf noch geniessen dürfen,  Mainz haben wir diesmal ausgelassen.  
 



Rosenmontag standen wir ganz im Dienste unserer Tanzmädels und den Garden. Wir verbrachten einen 
lustigen Rosenmontagsnachmittag mit ihnen in der Waiblinger Sparkasse. Die Banker und Bankerinnen 
sind nicht wirklich so hölzern und steif wie man manchmal meinen sollte. Wie gesagt, wir hatten einen 
richtig spassigen Nachmittag miteinander. 
Letztendlich gings für uns nach dem Faschingsdienstagsumzug in Hofen dann doch in den Ausklang. 
Man kann schon sagen, daß wir unsere Hexen wehmütig und doch ein bissle traurig in Ihr nasskaltes 
und klammes Remsbettle spielten.  Spätestens da wusste jeder von uns, daß es halt wieder einmal 
„rum“ ist und wir eine schöne Kampagne miteinander erleben durften und diese auch gestemmt 
haben. 
Jetzt kommt wieder Bob der Baumeister - und jetzt kommt Er eigentlich erst richtig. Genaugenommen 
kam Er kurz vor unserem Probewochenende an einem, 
besser gesagt Dem richtungsweisenden Freitagabend Ende September 2015.  
An diesem Abend waren wir plötzlich und vollkommen unvorhergesehen führungslos. 
Gleichzeitig waren wir durch Weggang einiger Spieler an diesem Abend nicht mehr richtig spielfähig. 
Das Probewochenende stand vor der Tür und wir hatten noch eine Menge in unserem neuen 
Programm zu üben, auszuprobieren und auszufeilen. Kurzum, wir standen nach mehr als zwanzig 
Jahren vor dem Aus!  
Nach längeren und hochemotionalen Gesprächen nahm Silvia das Ruder unseres Guggenkahnes  in 
beide Hände und rief vom Ruderstand: 
  

Können wir das schaffen? 
  
Nach unserem genialen und extrem effektiv durchsegelten Probewochenende -Danke Micha - bei 
perfektem Wetter und teilweise hitzigen und herzerfrischenden Blumen- bzw. Gebäcksdiskussionen 
wissen wir alle: 
  

Joo, wir schaffen das. 
  
Wir gehen miteinander und mit Silvia durch die kommende Kampagne und freuen uns auf das Neue das 
uns erwartet. 







Ein großes Danke geht natürlich auch an dieser Stelle an Norbert Kretschi,  
der Oberguggi der von erster Stunde die Gruppe mit aufgebaut hat. 

Den ohne Dich hätte es diese Gruppe nicht geben!  
 

Wir danken Dir für alles was Du uns beigebracht und ermöglichst hast.  
Den, viele hätten sonst nicht gewusst,  

dass man ein Blechblasintrument auch nach zahlen spielen kann.  
 

Ach ja… auch Du wirst den Verein nicht wirklich los,  
den als Ehrenmitglied ist mein ein immer gern gesehener Gast.  

 

Deine Ohrawusler 
 





Wir sind die vor denen  

uns unsere Eltern immer gewarnt haben. 

Und warum? 

Weil wir immer gut drauf sind und riesigen Spaß am Tanzen haben. 

Ob die Rocky Horror Picture Show, Heino, Cowboys und Squaws, wir bringen die Stars auf die Bühne. 

Wir sind die Mutti’s, Vati’s und die ohne Kinder die die Bühne rocken. 

 Wir trainieren immer Mittwochs im Forum Mitte und treffen uns gegen 19.30 Uhr. 

 

Ein großer Dank an das Forum Mitte und Meli die uns jetzt trainiert. 

Wer Lust hat bei uns mitzumachen, einfach Carmen Runzheimer (07151/908578) anrufen. 

 



Prima Ballerina!!! 
Das war das Motto des letztjährigen Showtanzes unserer Remsnudla, dem einzigartigen Männerballett 
der 1.Waiblinger Faschingsgesellschaft. Unser sterbender Schwan „Max“, umtanzt von seinen bunten 

Schwänchen, lieferte eine grandiose Darbietung als Prima Ballerina. 

Als die Musik während des Auftrittes einen Zeitsprung in die 70er und 80er Jahre machte, rissen sich die 
„Ballerinas“ ihre Tütüs vom Leib und im engen Ganzkörperbody machten die Jungs „ALLE“ eine tolle Figur und 

sie zeigten dem kreischenden Publikum eine heiße Aerobic-Darbietung. 
 

Die Kampagne 14/15 ging leider viel zu schnell vorbei und der Prima-Ballerina-Tanz wurde  4 mal aufgeführt. 
Und jedes Mal meisterten die Jungs mit Bravur. 



Voller Tatendrang haben sich die Remsnudla nach der 

Fasnet dann ans Einstudieren des Huttanzes für die 

Walpurgisnacht gemacht. Trotz einiger krankheitsbedingter 

Ausfälle packten Sie auch diesen Auftritt wieder in 

gewohnter Professionalität,    wenn auch nur zu fünft.    

„Jungs Ihr saht so spitze aus!!!“ 

Auch in dieser Kampagne überraschen uns die Remsnudla 

wieder mit einem neu einstudierten Tanz. Wir dürfen 

gespannt sein!!! 

Ihr seht, die Jungs sind wirklich nicht zu bremsen und 

haben offensichtlich mega viel Spaß sowohl bei den 

Trainingsstunden wie auch auf der Bühne im Rampenlicht. 

Wenn auch Du gerne mal im Rampenlicht stehen willst, 

oder einfach nur Lust auf spaßige Übungsstunden immer 

donnerstags von 19.00 – 20.30 Uhr hast, dann schnuppere 

doch einfach mal rein, wenn wir auf der Bühne in 

Hohenacker trainieren. Melde Dich einfach vorher kurz bei 

einer der Trainerinnen. 

Wir freuen uns riesig wenn unsere Truppe Zuwachs bekommt und  
dadurch noch individuellere Showtänze möglich werden.  

Also gib Dir nen Ruck und ruf an. 
 

Christine  Tel.: 07195-9772636 
Elke Tel.: 07151-57290 

 

Auf eine mega coole Kampagne freuen sich  
die Remsnudla!!! 

 





Danke 

Herzlichen Dank an alle Inserenten, die mit Ihren Anzeigen die Herausgabe dieser Jahresbroschüre  

der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft ermöglichen. 

 

Wir bitten die Leser, diese Firmen bei Ihren Einkäufen bevorzugt zu berücksichtigen. 

Internet(tes) 

Neueste Informationen, aktuelle Termine und weitere Höhepunkte aus der aktuellen sowie aus früheren 

Kampagnen erwarten Sie im Internet unter: 

 

 www.1-wfg.de und auf Facebook 

 www.remshexen.de 

 www.ohrawusler.de 
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1. Waiblinger Faschingsgesellschaft e.V. Postfach 18 29  

71308 Waiblingen  

Aufnahme-Erklärung   

Ich / wir beantrage(n) die Aufnahme als  

Bei der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft e.V:  

 Einzelmitglied   Familienmitglied  Fördermitglied 

 

1 
  

Vor- und Familienname  Geburtsdatum 

   

Straße, Hausnummer  Postleitzahl, Ort 

    

E-Mail-Adresse   Beruf (freiwillige Angabe) 

Weitere Familienmitglieder  

2 
  

   

3 
  

   

4 
  

   

Ich / wir möchte(n) folgender/folgenden Abteilung(en) 

beitreten (bitte jeweils die Ziffer eintragen): 
 

 Guggi  Hexen  Elferrat 

   

Garde: bitte für Jugend und Junioren noch wählen (geht auch beides)   Marsch  Show 

   

 Minis  Kidis  Jugend  Junioren  Aktive  Muttivation 

   

Der Jahresbeitrag beträgt für das erste Mitglied 50 € und für das zweite Mitglied 35 €.  

Der Familienbeitrag beläuft sich auf 100 €.  

Der Jahresbeitrag wird zum Eintritt und folgende zum 15.04. d.J., 

Trainingsbeiträge der Garde jeweils 15.02., 15.05., 15.08., 15.11. d.J. eingezogen. 



 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE79WFG00000636225 

Mandatsreferenz WIRD SEPARAT MITGETEILT 

SEPA-Lastschriftmandat  

Ich ermächtige die 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft, Zahlungen von meinem Konto mittels  

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von  

der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  

Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es  

gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  

 

 

Vorname und Familienname (Kontoinhaber)  

  DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 

Kreditinstitut (Name und BIC)  IBAN 

Bei vom Kontoinhaber abweichendem Schuldner:  

Diese SEPA-Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft von  

 

Vorname und Familienname des Mitglieds  

  

Datum, Unterschrift(en) (bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter) 

 

 




